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Salzkorn
Auszeichnungen fürbeson
dereVerdienstebedeuten
nichtnurRuhmundEhre für
die jeweilsAusgezeichneten.
Auch die auszeichnenden
Institutionen haben etwas
davon: Sie geniessen Aufmerk
samkeit, stehen in gutemLicht
da, können sichmit denAus
gezeichneten quasi schmücken.

Einer, der das früh gemerkt
hat, war der schwedische
Chemiker AlfredNobel. Dank
der von ihmgestiftetenNobel
preisewird die Erinnerung an
ihn – alsWohltäter undweniger
als Erfinder desDynamits – Jahr
für Jahr aufgefrischt. Geschickt
macht es auch der Schweizer
Heimatschutz.Mit der Verlei
hung desWakkerpreises bringt
er sich und seinGrundanliegen
eines respektvollenUmgangs
mit alter wie neuer Bausubstanz
regelmässig ins Gespräch –
und dies trotz der relativ be
scheidenen Preissumme von
20000Franken.

SogarGratisPublizität
bringt das Ehrendoktorat für
eine bekannte Persönlichkeit.
Gratulation also. AnDr. h.c.
Roger Federer? An dieUniver
sität Basel! stb.

Focus
ImTheater Konstanz
rockt dasMusical «Jesus
Christ Superstar». 14

ANZEIGE

BjörksUtopien
Die isländischeMusikerin Björk
träumt auf ihrem neuen Album von
einerWelt voller Liebe. 15

EinFest für die St.Galler SVP
Zusammenmit Christoph Blocher
hat die St.Galler SVP inMels ihr
25jähriges Bestehen gefeiert. 32

Sonja Lüthi von den Grünliberalen: Ihr gestriger Wahlerfolg ist von historischer stadtpolitischer Bedeutung. Bild: Ralph Ribi

Grünliberalmacht derCVP
denSonntag rabenschwarz
Stadtratsersatzwahl DieCVPfliegt aus demSt.Galler Stadtrat – zum erstenMal seit

100 Jahren. DieGrünliberale Sonja Lüthi überflügelt Boris Tschirky im zweitenWahlgang.

Daniel Wirth

DieGrünliberale Sonja Lüthi hat
die Ersatzwahl in den St.Galler
Stadtrat überraschend klar für
sich entschieden. Die 36jährige
Geografin und Ökonomin liess
Boris Tschirky von der CVP, der
im ersten Wahlgang noch vorne
gelegen hatte, im zweitenWahl
gang um über 3000 Stimmen
hinter sich. Der Wahlerfolg Lüt
hisundderGrünliberalenhathis
torische Bedeutung: Zum ersten
Mal seit der Stadtverschmelzung

vor 100 JahrenfliegendieChrist
lichdemokraten, die jahrzehnte
lang die stärkste politische Kraft
in St.Gallen waren, aus dem
Stadtrat. Mit Boris Tschirky no
miniertedieCVPzwareinenpro
filiertenerfahrenenPolitiker, der
auch von FDP, SVP und Wirt
schaftsverbändenzurWahl emp
fohlen worden ist. Das bürgerli
che Bündnis begann aber im
Wahlkampf starkzubröckelnund
fiel schliesslich zusammen.

Mit der Wahl Sonja Lüthis
rutscht der Stadtrat weiter nach

links,undmit ihrerWahl sindnun
fürdenRest derLegislatur 2017–
2020 wieder zwei Frauen im
Stadtrat vertreten. Sonja Lüthi
sagtegestern, sie sei überwältigt,
während bei der CVP und den
Bürgerlichen nach Erklärungen
für dasDebakel gesucht wurde.

Ja zu65-MillionenKredit für
denAusbauderFernwärme
DieErsatzwahlwurdenötig,weil
Sozial und Sicherheitsdirektor
NinoCozzio imMai seinenRück
tritt per Ende Jahr bekannt gege

ben hatte. Cozzio verstarb im
September 59jährig imAmt.

Mit einem selten hohen An
teil von 86 Prozent JaStimmen
habendieStimmberechtigtender
Stadt gestern einen Kredit über
65,5 Millionen Franken für den
AusbaudesFernwärmenetzesbe
willigt. Mit Abwärme, die beim
Verbrennen von Kehricht im Sit
tertobel entsteht, sollenbis 2022
auch Häuser im Osten der Stadt
beheizt werden. Der CO2Aus
stoss sinkt dadurch im Vergleich
zu heute um 10Prozent. 21, 22

Muslimische
Staaten reagieren
auf Anschlag

Terroranschlag Die ägyptischen
Behörden vermuten die Terror
miliz Islamischer Staat (IS) hin
ter dem schlimmsten Anschlag
inderGeschichte desLandesmit
mehr als 300Toten. Bekannt hat
sich bis gestern aber niemand.
Als Reaktion auf das Atten
tat flog die ägyptische Luftwaffe
Angriffe und zerstörte nach An
gaben der Armee zahlreiche
Stützpunkte«terroristischerEle
mente».

DerAnschlagwurde interna
tional verurteilt. Bei einer Si
cherheitskonferenz muslimi
scher Staaten inRiad verurteilte
der saudiarabische Kronprinz
Mohammed bin Salman das At
tentat und rief zum verstärkten
Kampf gegen Extremisten auf.
Das Attentat führe schmerzlich
vorAugen,wiewichtig ein inter
nationales und kraftvolles Vor
gehen sei. Er kündigte ein Anti
terrorBündnis von über 40 isla
mischen Staaten an. (red) 2, 7

CVP schwächelt
auch in Gossau

Wahlen Der Wahlsonntag in
Gossau überrascht gleich in
mehrfacherHinsicht.Bei denEr
satzwahlen ins Gossauer Stadt
präsidiumhatAussenseiterWolf
gangGiella (parteilos) zugeschla
gen. Er übertrifft den Gossauer
Daniel Lehmann (CVP) um 331
Stimmen. Allerdings reichte das
Resultat Giellas nicht für das
absoluteMehr.Wer neuer Stadt
präsident wird, entscheidet sich
beim zweiten Wahlgang am
28. Januar 2018.

Überraschend ist auchdasEr
gebnis von der frisch gewählten
StadträtinClaudiaMartin (SVP).
Ihre beiden Konkurrenten lässt
die Kantonsrätin mit aller Deut
lichkeit hinter sich und erreicht
hauchdünn das absolute Mehr.
Mit ihr hat der Stadtrat nun eine
Frauenmehrheit. (ad) 25

Kein Schweizer
Tag in denUSA

Ski alpin NachdemAbfahrtssieg
von Beat Feuz am Samstag kam
das Schweizer Skiteam gestern
nicht aufTouren. ImSuperGder
Männer gewann der Norweger
Kietil Jansrud, Feuz wurde als
bester Schweizer Zwölfter. Im
Slalom der Frauen dominierte
einmal mehr Mikaela Shiffrin,
WendyHoldener schiedaufdem
zweitenPlatz liegendaus. Für sie
sprang Denise Feierabend als
Vierte in die Bresche. (red) 39

Schweizer Universitäten
fordernmehr Geld

Bildung Heute beginnt in Bern
dieWintersession.Besonders im
Fokus stehen bei der Budget
debatte Bildung und Forschung.
Der Bundesrat schlägt vor, 2018
7,7MilliardenFrankendafür aus
zugeben.DasgenügtdenSchwei
zer Universitäten nicht. «Wenn
mansieht,wieviel Länderwie Is
rael oder Südkorea investieren,
dann sind wir weit abgeschla
gen», sagt Michael Hengartner,

Präsident von Swissuniversities,
im Interview. Die Schweiz sei
zwar die Nummer 1 bei Innova
tion und Wettbewerbsfähigkeit.
Es werde jedoch immer härter,
dieseStellungzuverteidigen.Un
zufrieden ist Hengartner auch
beim Studentenaustauschpro
gramm Erasmus. Dass der Bun
desrat auf eineÜbergangslösung
setze, sei höchstens für denMo
ment befriedigend. (dow) 3

An den Sprachschulen
fehlen Schüler

Integration Die professionellen
Sprachschulen imKantonSt.Gal
len verzeichnen in diesem Jahr
deutlichwenigerKursteilnehmer.
Als einenGrundnennensie, dass
2017wenigerFremdsprachige in
denKantongekommensind.Ein
andererGrund ist, dass der Kan
ton die Anzahl an vergünstigten
Lektionen drastisch gekürzt hat.
Weil die Gemeinden aus der Fi
nanzierung von professionellen

Sprachkursen fürFlüchtlingeund
Migranten ausgestiegen waren,
reduziertederKantondieAnzahl
vergünstigter Lektionen. Dar
unter leiden die Sprachschulen –
und die Schüler. Die Vergünsti
gungen richten sich an Personen
mitwenigEinkommen.Viele von
ihnen können sich seit diesem
JahrnurnochdenBesuchvonAn
fängerkursen leisten, aber keine
Aufbaukursemehr. (kbr) 31
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